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Sonntag, 22.03.: 

Kickers Westerwald  –  TuS Asbach II (Buchholz, 14 Uhr) 

TuS Asbach    –  SG Ahrbach (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 21. Spieltag, verbunden mit einem besonderen Gruß an unsere 
Gäste von der SG Ahrbach sowie an den Unparteiischen, dem wir bei 
seinen Entscheidungen ein gutes Händchen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft steht auch nach der Winterpause weiter für 
spektakuläre Spiele und Wendungen. Dramatik, kuriose Spielverläufe 
und super Aufholjagden sind bei Spielen unserer Zweiten fast immer 
garantiert. Gegen die starke Ellinger Reserve und die SG Feldkirchen,  
immerhin ein Aufstiegskandidat, gab es zwar nur einen Zähler aus zwei 
Spielen, aber die Leistungen stimmen mich positiv für die Zukunft. 
 
Heute treten unsere Jungs in Buchholz gegen die Westerwald Kicker 
an. Bei den Gastgebern hat sich im Winter personell einiges geändert. 
Neuer Trainer sowie einige Zu- sowie Abgänge stehen dort zu Buche. 
Somit erwartet uns hier eine Wundertüte. Mit einem Dreier wäre ein 
solider Mittelfeldplatz gesichert. 
 
Unsere 1. Mannschaft ist gut aus der Winterpause gestartet und hat 
nach dem starken 4:1 gegen Niederroßbach denkbar knapp mit 3:4 
beim Topteam in Malberg den Kürzeren gezogen. Diese Spiele sowie 
auch die Ergebnisse können durchaus positiv betrachtet werden. 
 
Heute ist mit der SG Ahrbach der „Bezirksliga-Dino“ zu Gast. Die 
Westerwälder liegen mit derzeit nur 3 Punkten am Tabellenende. Aber 
Vorsicht, die Kombinierten haben sich noch lange nicht aufgegeben. Am 
vergangenen Sonntag erzielte Ahrbach in den Schlussminuten den 
1:1-Ausgleich gegen die SG Herschbach und möchte nun unbedingt 
den ersten Sieg der Saison feiern. Auch das Hinspiel sollte für uns 
Warnung genug sein. Bene Buda erzielte damals erst kurz vor Schluss 
das erlösende 2:1. Daher sollten sich unsere Jungs auf die Heimstärke 
besinnen, aber keinesfalls darauf ausruhen. Ich bin zuversichtlich, dass 
unsere beiden Seniorenmannschaften einen Dreier einfahren werden. 
 
Auf geht’s, Männer! In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden 
Mannschaften ein erfolgreiches Wochenende  
 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 



 

4 



 

5 

„Freitagabend – Flutlicht – angenehme Temperaturen, das war meist ein 
starker Auftritt unserer Jungs“, so Abteilungsleiter Komor in der 
Stadionzeitung. Und in der Tat entwickelte sich von Beginn an vor fast 
150 Zuschauern eine intensive Partie, in der Asbach sofort die Initiative 
übernahm und sich um Spielkontrolle bemühte. Und so hatte man über 
weite Strecken mehr Ballbesitz, konnte sich aber gegen eine sehr 
disziplinierte Gästeabwehr nur selten klar durchsetzen. Die Gäste 
standen kompakt, verteidigten tief und machten die Räume im Zentrum 
extrem eng. Immer wieder bekam ein Höhrer Verteidiger noch ein Bein 
dazwischen oder konnte im letzten Moment noch klären. 

Klare Torchancen blieben daher auf beiden Seiten Mangelware. Die 
beste Gelegenheit der Partie hatte Asbach in der 65. Minute: Leon 
Rottscheidt setzte sich sehenswert durch, doch sein Schuss landete an 
der Latte, wobei der gegnerische Torhüter noch mit den Fingerspitzen 
am Ball war. Außerdem verzeichnete man einen weiteren Pfostentreffer 
durch Freddy Buballa nach einem Eckball, doch das Aluminium konnte 
an diesem Abend nicht überwunden werden. 

Defensiv stand der TuS stabil und ließ nur wenig zu. Die Gäste lauerten 
auf Umschaltsituationen, kamen aber kaum gefährlich vor das Asbacher 
Tor. Insgesamt fehlte beim TuS im letzten Drittel die nötige Konsequenz 
und das Tempo, um die kompakte Defensive der Gäste entscheidend 
auseinanderzuziehen. 

TuS-Trainer Simone Floris: „Der Gegner hat die Räume sehr, sehr eng 
gemacht. Es war schwierig für uns, da durchzukommen. Wir müssen 
uns schon ein paar Sachen vorwerfen lassen, hätten den Ball schneller 
laufen lassen müssen und mehr Tempowechsel generieren können. Mal 
haben wir es schlecht ausgespielt, mal waren einfach zu viele Beine im 
Weg. Somit war es einfach zu wenig, um zu gewinnen. Und Ballbesitz 
ist zwar hilfreich, schießt aber keine Tore.“ 
 
Abteilungsleiter Waldemar Komor: „Insgesamt war es eine gerechte 
Punkteteilung, die sich für uns nicht so gut anfühlt, weil wir immerhin 
drei, vier sehr gute Torchancen hatten, um das Spiel zu entscheiden.“  
Aufstellung: Christoph Haas – Leon Rottscheidt, Manuel Buda, Fabian 
Eckloff, Jan Kowalski (46. Daniel Buballa), Freddy Buballa, Bennet 
Lorenz (67. Fatos Prenku), Jan Warmsbach, Nico Hermann, Kilian 
Limbach (45. Nino Fuhr), Max Strüder (80. Nils Amelong) 
 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

TuS Asbach – SF Höhr-Grenzhausen   0:0 (0:0) 



 

6 



 

7 

 Im Vorfeld sprach Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor von einem 
„Angstgegner“, doch im vierten Aufeinandertreffen waren die Chancen 
nie günstiger. Die Gäste hatten zwar schon zwei Siege nach dem 
Re-Start eingefahren, doch dabei große Personalprobleme in der 
Offensive offenbart. 

Vor 150 Zuschauern und bei frühlingshaften Temperaturen begann die 
Partie zunächst ausgeglichen. Beide Teams belauerten sich in diesem 
Verfolgerduell, sodass Torchancen auf beiden Seiten zuerst 
Mangelware waren. Dies änderte sich, als den Gästen ein Fehler in der 
Abwehr unterlief, den Jan Kowalski „eiskalt“ zum Führungstreffer 
ausnutzte (24.). Danach hatte der TuS durch Germscheid und erneut 
durch Kowalski zwei gute Chancen, den Vorsprung auszubauen. Dies 
gelang dann Bennet Lorenz, der einen Querpass von Jan Kowalski 
einnetzte (40.). 

Nach der Pause kamen die Gäste immer besser ins Spiel. Doch 
zunächst verzeichnete der TuS einen Lattentreffer von Eckloff. Danach 
hatten die Gäste drei gute Chancen zum Anschlusstreffer, der dann in 
der 70. Minute auch fiel. In der Folgezeit stand Asbach unter Druck, 
denn die Gäste wollten unbedingt diese Phase mit dem Ausgleich 
„krönen“. Doch die TuS-Abwehr stand sicher – und vorne boten sich 
immer mehr freie Räume an, die der TuS in der Endphase zweimal 
durch Philipp Germscheid konsequent nutzte: Zunächst wurde er von 
Eckloff mustergültig bedient (85.) und dann „luchste“ er seinem 
Gegenspieler den Ball ab und lochte unter dem Jubel der TuS-Fans 
zum 4:1-Endstand ein (88.). 

Ein selbstkritischer TuS-Trainer Simone Floris nach dem Spiel: „Bis zur 
Halbzeit ist unser Plan aufgegangen: Hinten wenig zulassen und vorne 
unsere Möglichkeiten konsequent nutzen! Mein Fehler war aber dann, 
dass ich in der Pause einen Stürmer zurückgezogen habe, um im 
Mittelfeld mit einer Fünferkette eine Überzahl zu schaffen. Das wäre fast 
aus dem Ruder gelaufen.“ 

Aufstellung: Christoph Haas – Daniel Buballa, Nico Hermann, Nils 
Amelong, Jan Kowalski (82. Arne Funk) – Jan Warmsbach (71.Fatos 
Prenku), Manuel Buda, Fabian Eckloff – Philipp Germscheid (89. 
Benedikt Buda) – Nino Fuhr (76. Kilian Limbach), Bennet Lorenz (82. 
Ingo Bruns) 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

TuS Asbach – FC Borussia Niederroßbach   4:1 (2:0) 
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SF Höhr-Grenzhausen - SG Müschenbach    0:2 (0:1) 
Tore: 0:1 Kempf (43.), 0:2 L. Gerhardt (90.+6) 
 

SV Windhagen - SG Ahrbach      5:1 (3:0)  
Tore: 1:0, 2:0 Sülzen (36., 40.), 3:0 Bayraktar (40.),  
4:0 Hilbers (63.), 5:0 Busch (70.), 5:1 Hommrich (83.) 
 

SG Westerburg - FC Kosova Montabaur    0:1 (0:1)  
Tor: 0:1 Pajaziti (32.) 
 

TuS Montabaur - SG Lautzert      5:1 (2:1) 
  Tore: 0:1 Soldo (5.), 1:1 Eigentor Römer (11.),  

2:1 Reichelt (20.), 3:1 Brenner (46.), 4:1 Reichelt (63.),  
5:1 Gross (66.) 
 

TuS Burgschwalbach - SG St. Katharinen    4:1 (1:1)  
Tore: 0:1 Steinebach (44.), 1:1, 2:1 Ohlemacher (45.+3, 60.),  
3:1 Goliasch (66.), 4:1 Ohlemacher (90.+3) 
 

TuS Asbach - FC Borussia Niederroßbach    4:1 (2:0)  
Tore: 1:0 Kowalski (24.), 2:0 Lorenz (40.), 2:1 Haller (70.)  
3:1, 4:1 Germscheid (85., 88.) 
 

SG Herschbach - SG Malberg      0:2 (0:0) 
Tore: 0:1, 0:2 Nagel (64., 66.) 
 

SG 06 Betzdorf - SG Hundsangen 4:0 (1:0) 
Tore: 1:0 Uzun (29.), 2:0, 3.0 Boger (50., 52.),  
4:0 Moosakhani (66.) 

 

Torschützen (aktuell): 
Justin Nagel (Malberg) 27, Julian Ohlemacher (Burgschwalbach) 14, 
Can Sülzen (Windhagen) 14, Temel Uzun (Betzdorf) 14, Sebastian 
Rosbach (Malberg) 13, Fabian Eckloff (Asbach) 11, Philipp Germscheid 
(Asbach) 11, Marc Henkes (Hundsangen) 11, Daniel Quandel (Nieder-
roßbach) 11, Philipp Röder (Niederroßbach) 11, Tobias Schnabel 
(Westerburg) 11 

Bezirksliga (08.03.): 19.Spieltag  
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Im Spitzenspiel der Bezirksliga Ost lieferten sich der Tabellenzweite 
SG Malberg und der TuS Asbach als Tabellenvierter eine unterhaltsame 
und torreiche Partie. Die Gastgeber als Aufstiegsaspirant starteten 
druckvoll in die Begegnung und erspielten sich in den ersten Minuten 
bereits mehrere gute Möglichkeiten. Aber mit viel Einsatz verteidigte 
Asbach, zwar personell etwas geschwächt, jedoch leidenschaftlich und 
überstand die Anfangsphase ohne Gegentor. Mit der ersten klaren 
Gelegenheit ging aber Asbach in Führung. Nach einer Ecke zeigte der 
Schiedsrichter auf den Punkt und Philipp Germscheid verwandelte den 
fälligen Strafstoß sicher zur 1:0-Führung (15.). 

Die 100 einheimischen Zuschauer staunten nicht schlecht, als der TuS 
nachlegte. Nach einem weiten Abschlag von Torwart Christoph Haas 
überspielte man die komplette Malberger Hintermannschaft und erneut 
war es Germscheid, der mit einem Heber über den Torhüter zum 2:0 traf 
(29.). Kurz vor der Pause gelang den Gastgebern jedoch ebenfalls nach 
einem langen Abschlag der für sie wichtige Anschlusstreffer (45.). 

Nach dem Seitenwechsel erwischte Malberg den besseren Start und 
drehte die Partie innerhalb weniger Minuten: Foulelfmeter (51.) und 
Führungstreffer nach einem Freistoß (54.). In der Folge entwickelte sich 
ein offener Schlagabtausch. Nach dem 4:2 (72.) gab sich der TuS 
jedoch nicht auf. Fabian Eckloff verkürzte in der 76. Minute noch einmal 
auf 4:3 und brachte den TuS zurück ins Spiel. Asbach drängte nun in 
einer intensiven Schlussphase in der Nachspielzeit auf den Ausgleich, 
doch der war leider dem TuS nicht gegönnt. 

TuS-Trainer Simone Floris: „In der ersten Halbzeit haben wir sehr gut 
verteidigt. Vorne hatten wir aufgrund neuer Besetzungen einige 
Probleme, unser Spiel in den Takt zu bringen. Daher war unsere 
2:0-Führung schon etwas schmeichelhaft. Im zweiten Abschnitt hatten 
wir aufgrund von einigen Änderungen zwar mehr Stabilität, konnten aber 
den Gegner nicht konsequent stoppen. Es war auf jeden Fall gegen 
einen starken Gegner mehr drin. Meine Jungs, auf die ich sehr stolz bin, 
haben aber über 90 Minuten einen richtigen Kampf abgeliefert.“ 

Aufstellung: Christoph Haas – Nils Amelong (75. Ingo Bruns), Nico 
Hermann, Arne Funk – Manuel Buda, Fatos Prenku – Leon Rottscheidt, 
Fabian Eckloff, Nino Fuhr (89. Bene Buda), Jan Kowalski – Philipp 
Germscheid. 
 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

SG Malberg/E/R/K – TuS Asbach   4:3 (1:2) 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar: 

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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SG Malberg - TuS Asbach       4:3 (1:2)  
Tore: 0:1, 0:2 Germscheid (15., 29.), 1:2 Rosbach (45.),  
2:2 Nagel (51., Elfmeter), 3:2 Bleeser (54.), 4:2 Nagel (71.),  
4:3 Eckloff (78.) 

 
FC Niederroßbach - SF Höhr-Grenzhausen    3:2 (1:1) 

Tore: 0:1 Schauer (27.), 1:1 Theis (38., Elfmeter),  
1:2 Hermann (59.), 2:2 1:1 Theis (81., Elfmeter),  
3:2 Reichmann (90.+4) 

 
SG St. Katharinen-Vettelschoß - TuS Montabaur   1:3 (1:1)  

Tore: 0:1 Lang (7.), 1:1 Pehlivan (8.), 1:2 Lang (56.),  
1:3 Ahmetaj (90.) 

 
SG Müschenbach - TuS Burgschwalbach    3:3 (1:2)  

Tore: 1:0 Bleich (22.), 1:1 Ohlemacher (27.),  
1:2 Altenhofen (38.), 2:2 Haas (54., Eigentor),  
3:2 L. Gerhardt (83.), 3:3 Ohlemacher (88.) 

 
SG Lautzert-Oberdreis - SG 06 Betzdorf    0:1 (0:1)  

Tor: 0:1 Boger (22.) 
 
SG Hundsangen - SG Westerburg     1:1 (0:0)  

Tore: 0:1 J. Jung (76.), 1:1 Omotezako (89.) 
 
FC Kosova Montabaur - SV Windhagen    2:2 (0:1)  

Tore: 0:1 Heßler (43.), 1:1 Xhaferi (52.), 2:1 Pajic (67.),  
2:2 Busch (81.) 

 
SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod - SG Herschbach  1:1 (0:1)  

Tore: 0:1 Blech (28.), 1:1 Sturm (90.) 
   
Torschützen (aktuell): 
Nagel (Malberg) 29, Ohlemacher (Burgschwalbach) 16, Rosbach  
(Malberg) 14, Sülzen (Windhagen) 14, Uzun (Betzdorf) 14, Germscheid 
(Asbach) 13, Eckloff (Asbach) 12, Henkes (Hundsangen) 11 

Bezirksliga (15.03.): 20. Spieltag 
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RHEINLANDLIGA    (15.03.): 
 
01)   AHRWEILER   23     77:29     55 
02)   SCHNEIFEL   23     68:34     54 
03)   WITTLICH    23     65:23     52 
04)   TRIER  II    23     64:36     43 
05)   MÜLHEIM-KÄRLICH  23     56:39     42 
06)   ANDERNACH          23     50:45     37 
07)   HUNSRÜCKHÖHE  23     47:45     37 
08)   WIRGES    23     45:46     35 
09)   BITBURG    23     47:47     32 
10)   LAUBACH    23     39:47     26 
11)   MENDIG    23     36:55     26 
12)   KIRCHBERG   23     38:40     25  
13)   HOCHWALD   23     51:59     25 
14)   LINZ     23     35:51     24 
15)   IMMENDORF   23     29:59     22 
16)   RÜBENACH   23     34:60     21 
17)   ARZFELD    23     30:69     16 
18)   WISSEN    23     24:51     13 
 
BEZIRKSLIGA    (15.03.): 
 
01)   BETZDORF    20     62:13     53 
02)   MALBERG    20     67:20     50 
03)   NIEDERROSSBACH  20     56:40     43 
04)   ASBACH    20     54:24     38 
05)   HUNDSANGEN   20     48:33     37 
06)   MONTABAUR   20     42:32     36 
07)   WINDHAGEN   20     44:38     32 
08)   WESTERBURG   20     45:33     29 
09)   LAUTZERT    20     36:35     28 
10)   HÖHR-GRENZHAUSEN 20     29:28     22 
11)   BURGSCHWALBACH  20     37:51     21 
12)   ST.KATHARINEN   20     30:51     17  
13)   MÜSCHENBACH   20     34:64     16 
14)   HERSCHBACH   20     33:52     15 
15)   KOSOVA MONTABAUR 20     28:72     14 
16)   AHRBACH    20     25:83       3 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (15.03.): 
 
01)   ELLINGEN    17     53:19     40 
02)   TÜRKI  RANSBACH       17     49:21     40 
03)   NIEDERBIEBER   17     50:31     30 
04)   HERSCHBACH   16     30:27     28 
05)   BENDORF-SAYN   17     35:32     27 
06)   RHEINBROHL   17     46:35     26 
07)   ROSSBACH   16     30:28     25 
08)   HEIMBACH-WEIS  17     29:34     22 
09)   OBERLAHR   17     32:36     21 
10)   RHEINBREITBACH  17     22:38     20 
11)   LION´S RANSBACH  17     46:48     19 
12)   NIEDERBREITBACH  17     24:36     19 
13)   NEUSTADT    17     20:43     15 
14)   OBERBIEBER   17     18:56       4 
 
 
KREISLIGA  B  3    (15.03.): 
 
01)   SG  NEUWIED   16     70:21     43 
02)   FELDKIRCHEN   15     73:26     37 
03)   CSV  NEUWIED   16     83:35     36 
04)   LINZ  II    16     41:28     34 
05)   ELLINGEN  II   15     61:39     26 
06)   MELSBACH   16     40:37     23 
07)   RENGSDORF   16     32:33     21 
08)   ASBACH  II    15     43:58     19 
09)   ST.KATHARINEN  II  16     34:65     15 
10)   KICKERS  WW   15     30:42     14 
12)   ERPEL           16     26:47     13 
12)   RHEINBREITBACH  II  16     18:58       9 
13)   WINDHAGEN  II   16       8:70       3 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Hohn 15a, 53578 Windhagen 

o.t.walsdorf@web.de      Tel.: 02645/973831 

h&ps://www.gartenpflege-walsdorf.de/ 

Mobil 0170 5329417 
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„Mit Platz sieben und 43 Punkten haben wir unser Saisonziel knapp 
verpasst“, bilanzierte das Trainerduo Reckelkamm/Juranovic. Für die 
neue Spielzeit gaben die beiden Platz 5 und 50 Punkte als Saisonziel 
aus. Und das, obwohl etablierte Spieler den Verein verlassen haben und 
lediglich durch junge Kräfte ersetzt wurden. 
 
Nun, der Blick auf die Tabelle weist „mickrige“ drei Pünktchen auf der 
Habenseite aus. Peu á peu gingen auch die beiden Trainer von Bord, 
sodass ab Anfang des Jahres mit Thomas Remark mittlerweile der 
vierte Trainer für die Mannschaft verantwortlich ist. „Einzig positiv war,“ 
so Interimstrainer Krebs, der sich als Co wieder zur Verfügung stellte, 
„dass die Mannschaft trotz aller Probleme zu jedem Spiel angetreten 
ist.“ Das wird auch von den BLO-Trainern honoriert. 
 
Rückrunde: 
0:5 SG Betzdorf, 1:3 TuS Montabaur, 2:5 SG Westerburg, 1:5 SV 
Windhagen, 1:1 SG Herschbach  3 Punkte (0 / 3 / 17) 
 
Kader (15.03.): 
Tor:  Florian Weimer (Noah Heibel, Justin Gross) 
Abwehr: Joshua Kap, Musa Ölmez, Dominik Schild, Jens Watzke, 

Jan Weber, Ben Weise 
Mittelfeld: Luka Fichtner, Lorenz Hommrich, Marvin Krebs, Florian 

Scheid, Jannis Wyremblewsky 
Sturm: Niklas Klar, Jannik Sturm 
Trainer: Thomas Remark (Co Stephan Krebs)  
 
Torschützen: 
Jannik Sturm 8, Kirubel Abrham 3, Niklas Klar 3, Tim Kuhn 3, Dominik  
Bischoff 2  25:83 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Ahrbach (Sonntag, 22.03., 15 Uhr) 
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TuS Asbach II – SG Ellingen II      3:3 (1:1) 
 
Nach einem ausgeglichenen Spiel ging man mit einem 1:1 in die Pause. 
Die Gästeführung (10.) konnte Moritz Kohr nach Zuspiel von Marvin 
Kaltz schnell ausgleichen (15.). Nach Wiederbeginn tat sich Asbach 
zunächst schwer, wieder in Tritt zu kommen. Die Konsequenz war die 
erneute Gästeführung (55.). Und nach dem 1:3 (80.) schien die Partie 
entschieden. Doch die Mannschaft zeigte Charakter und legte einen 
fulminanten Endspurt hin. Durch den Anschlusstreffer (89.) von Jonas 
Mayer nach Vorarbeit von Justin Eichas kam noch einmal Hoffnung auf. 
Und in der Tat, in der Nachspielzeit gelang Luis Schäfer nach einem 
Querpass von Moritz Kohr der Ausgleich. Viel Jubel auf dem Platz! 
 
Aufstellung: Marc Winter (Niklas Hardt), Luca Buchholz (Manuel 
Hardt), Dominik Salz (Jonas Mayer), Luis Schäfer, Jannis Keppler, 
Marvin Kaltz (Fabian Luther), Moritz Kohr, Louis Hoen, Matti Salz, Justin 
Eichas, Fritz Bürger 
 
TuS Asbach II – SG Feldkirchen     5:7 (3:3) 
 
Nach einer knappen halben Stunde lag der Aufstiegsaspirant bereits mit 
3:0 (13.,16., 29.) vorne und eine „Klatsche“ war zu befürchten. Doch der 
TuS zeigte wie am Vorsonntag „Charakter“ und konnte bis zur Pause 
ausgleichen: 1:3 (38.) Jannis Keppler auf Zuspiel von Moritz Kohr , 2:3 
(43.) Moritz Kohr auf Vorlage von Marvin Kaltz und 3:3 (45.+2) Moritz 
Kohr nach einem direkt verwandelten Freistoß. 
 
Im zweiten Abschnitt ging das „muntere“ Toreschießen weiter. Zunächst 
gingen die Gäste erneut in Front (57.), doch durch einen Doppelschlag 
in wenigen Minuten konnte die TuS-Reserve erneut das Spiel drehen: 
4:4 (67.) Jan-Niklas Jeske nach einem Querpass von Marvin Kaltz und 
5:4 (70.) durch einen verwandelten Foulelfmeter von Moritz Kohr. Doch 
dann machte sich der Kräfteverschleiß durch diese doppelte Aufholjagd 
bemerkbar, sodass die Gäste noch dreimal einlochten (77., 82. 90.) und 
den „Tag des offenen Tors“ mit einem 7:5 beendeten. 
 
Aufstellung: Miro Bierbrauer, Luca Buchholz (Philipp Hink), Dominik 
Salz, Jannis Keppler, Marvin Kaltz, Moritz Kohr, Matti Salz (Fabian 
Luther), Justin Eichas, Tobias Keppler (Manuel Hardt), Fritz Bürger, Jan
-Niklas Jeske (Tekin Prangenberg) 
 

Grbavac / Brauer / Meidl 

TuS Asbach II: Ein Punkt aus zwei Spielen  
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A-Jugend – JSG Heimbach-Weis    2:1 (2:1) 
 
Von Beginn an hatte Asbach mehr Spielanteile, tat sich aber im letzten 
Drittel schwer mit der Chancenverwertung. Gegen die defensiven Gäste 
versuchte man es meist durch die Mitte – ohne Erfolg. Doch zum Glück 
gelang dann der Durchbruch: Nach mehreren ungenutzten Chancen 
versuchte es Malik Prangenberg einfach mit einem Weitschuss aus gut 
und gerne 30 Metern und war erfolgreich (31.). Doch wenig später war 
die Führung schon wieder weg. Nach einem Kontakt im Strafraum 
entschied der Schiedsrichter auf Strafstoß, der sicher verwandelte 
wurde (34.). Doch Malik Prangenberg konnte zum Glück sein Team 
erneut in Front schießen (40.). Im zweiten Abschnitt nahm man sich vor, 
mehr über die Außenpositionen zu agieren und möglichst bald „den 
Sack zuzumachen“. Aber trotz guter Ansätze gelang kein weiterer 
Treffer. Hauptsache, es blieb ein enorm wichtiger Dreier in Asbach. 
 
Aufstellung: Miro Bierbrauer, Philipp Buslei, Thorben Roche, Marc 
Jochim (Hasan Yildirim), Marian Lorenz (Aldit Raba), Malik 
Prangenberg, Manuel Salz (Julian Henrich), John Eichas, Daniel Peter, 
Niklas Weigelt (Erion Viga), Veton Viga (Lukas Schwarz) 
 
VfL Oberbieber – A-Jugend      5:2 (1:0) 
 
Den spielstarken Gastgebern wollte man von Beginn an, die Lust am 
Spielen zu nehmen. Das klappte auch in der ersten Halbzeit ganz gut. 
Und so ließ Asbach defensiv wenig anbrennen und konnte sogar vorne 
einige Nadelstiche setzen. Doch einmal konnte ein Angriff nicht sauber 
unterbunden werden, sodass Oberbieber in Führung ging (35.). 
 
Das aggressive Anlaufen zeigte Erfolg, denn Asbach kam durch Malik 
Prangenberg (48.) und Marc Jochim (52.). zu zwei sehenswerten 
Treffern. Diese Führung konnte man fast 20 Minuten verteidigen, ehe 
Oberbieber durch einen unhaltbaren Weitschuss ausglich (70.). In der 
Folge wollten beide Mannschaften gewinnen, wobei Asbach leider am 
Schluss mit drei Gegentoren (79., 82., 90.+2) den Kürzeren zog.  
 
Aufstellung: Miro Bierbrauer, Philipp Buslei, Thorben Roche, Marc 
Jochim (Hasan Yildirim), Marian Lorenz, Malik Prangenberg, Manuel 
Salz (Aldit Raba), John Eichas (Erion Viga), Daniel Peter, Niklas Weigelt 
(Julian Henrich), Veton Viga (Lukas Schwarz) 
 

Ebbing / Buslei / Meidl 

A-Jugend: Sieg und Niederlage 
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A-Jugend – JSG Heimbach-Weis    2:1 (2:1) 
 Tore: Malik Prangenberg 2 
VfL Oberbieber – A-Jugend     5:2 (1:0) 
 Tore: Malik Prangenberg, Marc Jochim 
 
B-Jugend – JSG Marienhausen    verlegt 
 
C I-Jugend – JSG Erpel     2:2 (1:2) 
    Tore: Mirghani Kambal, Roman Schmunk 
JSG Puderbach – C I-Jugend    2:4 (2:1) 
 Tore: Roman Schmunk 2, Julian Paul, Lucas Heinz 
C I-Jugend – JSG Güllesheim    2:3 (1:1) 
 Tore: Julian Paul, Roman Schmunk 
 
C II-Jugend – JSG Feldkirchen II    2:2 (2:1) 
FC Willroth – C II-Jugend     1:7 (0:3) 
C II-Jugend – JSG Ahrbach II    3:0 (1:0) 
 
D I-Jugend – JSG Fernthal II     3:4 (2:2) 
JSG Ellingen – D I-Jugend     7:0 (0:0) 
D I-Jugend – JSG Elbert     3:2 (2:1) 
 
D II-Jugend – JSG Unkel     2:6 (0:3) 
SV Rheinbreitbach III – D II-Jugend   5:0 (3:0) 
D II-Jugend – TuS Montabaur    1:11 (0:5) 
 
JSG Herschbach – E I-Jugend    4:4 (1:2) 
JSG Ellingen II – E II-Jugend     8:1 (4:0) 
JSG Erpel II – E III-Jugend     0:10 (0:5) 
VfL Oberbieber IV – E IV-Jugend                   19:6 (10:1) 
E V-Jugend – JSG Puderbach IV    o.E.  
  
MSG Westerburg  - B-Mädchen    3:0 (1:0) 
SG Andernach – D-Mädchen (F-Spiel)   0:4 (0:2) 
 Tore: Evelina Carpenco 2, Tabea Barota, Evelina Mazur 
E-Mädchen – SG Wienau II     verlegt 
 

Jugend – Ergebnisse (28.02. – 15.03.) 
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Bahnhofstr. 23, 53577 Neustadt/Wied 
Telefon: 02683/2552 
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A – JUGEND – BEZIRKSLIGA  (14.03.): 
01)  JSG  VETTELSCHOSS  12     39:6       31 
02)  JSG  HERSCHBACH  12     36:16     28  
03)  VFL  OBERBIEBER  12     38:17     24 
04)  JFV  OBERWESTERWALD 11     44:26     22 
05)  JSG  NIEDERAHR  12     39:29      18 
06)  JSG  ROTHENBACH  11     23:30     11 
07)  JSG  HAMM    10     25:33     11 
08)  JSG  HEIMBACH-WEIS  12     24:41     11 
09)  JSG  ASBACH   12     29:50     10 
10)  JSG  NEUWIED   12     18:36       9 
11)  JSG  AHRBACH   12     12:43       5  
12)  JSG  RENGSDORF  abgemeldet 
 
B – JUGEND – KREISKLASSE (14.03.): 
01)   JSG  FELDKIRCHEN  10     77:10     28 
02)   JSG  ASBACH     09     45:11     22   
03)   JSG  RHEINBROHL  10     52:19     21 
04)   JSG  NEUWIED  II  12     41:35     19 
04)   JSG  HEIMBACH-WEIS 10     38:28     18 
 
C – JUGEND – Meisterrunde  (14.03.): 
01)   JSG  GÜLLESHEIM  03     13:3         9   
02)   JSG  LINZ    03     18:3         6 
03)   JSG  MARIENHAUSEN  03     12:4         6 
04)   TUS  MONTABAUR  II  02       6:1         6 
06)   JSG  ASBACH   03       8:7         4 
  
D – JUGEND – Platzierungsrunde  (14.03.): 
01)   JSG  ELLINGEN   03     12:0         9 
02)   JSG  FERNTHAL II  03     11:6         9 
03)   SG  WIRGES  II   03       9:1         7 
04)   JSG  ELBERT   03       7:4         6 
09)   JSG  ASBACH   03       6:13       3 
 
E – JUGEND – Meisterrunde  (13.03.): 
01)   SV  RHEINBREITBACH 01     11:0         3 
02)   VFB  LINZ    01       4:1         3 
06)   JSG  ASBACH   01       4:4         1   
 

J U G E N D  -   T A B E L L E N 
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Freitag, 20.03.: 
JSG Erpel III – E V-Jugend (17 Uhr) 
E IV-Jugend – JSG St. Katharinen II (18 Uhr) 
E III-Jugend – SV Windhagen (18 Uhr) 
E II-Jugend – VfB Linz II (Buchholz, 18 Uhr) 
E I-Jugend – JSG Ahrbach (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Samstag, 21.03.: 
E-Mädchen – MSG Holzappel (14.30 Uhr) 
JSG Horressen – D II-Jugend (14.45 Uhr) 
JSG Selters – D I-Jugend (14.45 Uhr) 
SV Marienrachdorf – C II-Jugend (14.45 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis II – C I-Jugend (13.30 Uhr) 
B-Mädchen – MSG Holzappel (16 Uhr) 
B-Jugend – JSG Neuwied II (15 Uhr) 
A-Jugend – JSG Neuwied (17 Uhr) 
 
Sonntag, 22.03.: 
MSG Alpenrod – D-Mädchen (Hachenburg, 12.30 Uhr) 
Kickers Westerwald – TuS Asbach II (Buchholz, 14 Uhr) 
TuS Asbach – SG Ahrbach (15 Uhr) 
 
Montag, 23.03.: 
B-Jugend – JSG Marienhausen (19.30 Uhr) 
 
Dienstag, 24.03.: 
VfL Oberbieber – E I-Jugend (18 Uhr) 
 
Samstag, 28.03.: 
MSG St. Katharinen – E-Mädchen (Vettelschoß, 10 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Marienhausen (Windhagen, 11.30 Uhr) 
C I-Jugend – TuS Montabaur (Windhagen, 15.15 Uhr) 
SV Diez – B-Mädchen (13 Uhr) 
JSG Feldkirchen II – B-Jugend (13 Uhr) 
A-Jugend – JSG Niederahr (17 Uhr) 
 
Sonntag, 29.03.: 
Fußball-Camp (bis 01.04.) 
D-Mädchen – MSG Ellingen (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Rengsdorf (12 Uhr) 
FC Kosova Montabaur – TuS Asbach (Horressen, 15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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